
n Wir suchen ein 
neues Zuhause

Mehrere neugierige 
Zwergkaninchen 

Schwarzwald-Baar-Kreis. 
Zwergkaninchen Milky Way, 
Snickers, Oreo, Mini Oreo, 
Zappel, Phillipa und Merlin 
wurden aus einem Tierschutz-
fall gerettet. Und nun suchen 
die Mädels (nicht kastriert), 
die auf acht  Monate geschätzt 
werden, ein Zuhause. Sie soll-
ten entweder paarweise bei 
ihren neuen Besitzern einzie-
hen oder zu einem bereits 
vorhandenen Kaninchen. Sie 
sind zahm und hoppeln neu-
gierig auf den Menschen zu. 
 Wer diese Kaninchen ken-
nenlernen möchte, kann sich 
an das Kreistierheim, Telefon  
0771/1 58 98 97, wenden.

aufgeboten.
Die Themen waren vielfäl-

tig. Chefärztin Marianne Led-
won-Feuerstein beschrieb die 
Situation: ein halbes Jahr 
Wartezeit, 50 bis 80 Prozent  
Notaufnahmen und würden 
diese Notaufnahmen nicht ge-
schehen, kämen die Patienten 
noch kränker später zu ihnen 
in die Klinik. Zudem nannte 
sie erhöhte Zahlen bei Mager-
sucht seit Pandemiebeginn, 
Selbstmordversuche und wei-
teres. Sie betonte: Nicht nur 
bei sozial schwachen Fami-
lien, sondern auch aus dem 
Mittelstand kämen die jungen 

Patienten.  Die Belegung liege 
bei 100 Prozent, und Baden-
Württemberg sei an vorletzte-
ter Stelle bei Plätzen für Ju-
gendpsychiatrie. Für sie wür-
de   nicht bedarfsgerecht ent-
schieden.

 Es begann mit einer Frage 
eines Betreuers, dessen 
Schützling demnächst entlas-
sen wird und der Angst hat 
vor einem neuen Lockdown, 
und wie es in der Schule wei-
tergehe. Was könne er einem 
solchen Patienten sagen? Die 
rhetorische Antwort darauf 
war eine Gegenfrage, mit wel-
cher der Minister auf  die Aus-

bildungsplätze  kam. Die Ant-
wort blieb er schuldig. 

In dem Diskussionsreigen 
ging es von der Ausbildung 
der Psychotherapeuten und 
Psychologen bis hin zur  Frage, 
ob genügend Stellen auch für 
Praxisniederlassungen vor-
handen seien. Hier verwies 
Spahn darauf, dass in Städten 
mit einer hohen Praxisdichte 
auch eine große Nachfrage da 
sei. Und er stellte da durchaus 
die Frage,  wie man dies besser 
steuern könne. Die Frage nach 
der Diagnose wurde ebenfalls 
aufgeworfen, da nur Ärzte die 
Diagnose stellen dürfen und 

nicht die psychologisch ausge-
bildeten Fachleute. 

Ein anderes Thema war die 
Pflege und das Rentenein-
trittsalter. Hier gab man dem 
Minister mit auf den Weg, 
dass manche gar nicht so lan-
ge arbeiten könnten, bis sie 
das gesetzliche Rentenein-
trittsalter erreichen würden 
und dass der Job attraktiver 
sein müsse. Spahn hatte Ver-
ständnis für die Argumente. 
Er bat aber darum, dass die 
Pfleger selbst ihren Beruf lo-
ben, und die guten Seiten he-
rausstellen  sollen, denn ihm 
würde man  dies nicht glauben. 

Einer der geschäftsführenden Gesellschafter der Luisenklinik in Bad Dürrheim, Sven Wahl (links),  führte den Bundesgesundheitsmi-
nister Jens Spahn nach der Begrüßung durch die Klinik, der Termin kam auf Einladung von Thorsten Frei zustande, dem CDU-Bun-
destagsabgeordneten und Kandidaten.  Foto: Strohmeier

Schwarzwald-Baar-Kreis 
(mad). Das Gesundheitsamt 
informiert über die aktuelle 
Entwicklung der Corona-Pan-
demie im Schwarzwald-Baar-
Kreis.

 Es wurden 20 Neuinfektio-
nen im Vergleich zum Vortag 
registriert. Die Gesamtzahl 
der Infizierten seit Beginn der 
Pandemie liegt jetzt bei 
10 237. Als Genesen gelten 

9892 Personen (+ 5 zum Vor-
tag). Die Zahl der Todesfälle 
liegt weiterhin bei 214. Somit 
sind derzeit 131 Personen 
(+ 15) mit dem Coronavirus 
infiziert. 

Die Neuinfektionen vertei-
len sich auf Bad Dürrheim 
(1), Dauchingen (2), Donau-
eschingen (1), Niedereschach 
(2) sowie Villingen-Schwen-
ningen (14). 

Die Sieben-Tage-Inzidenz 
gibt das Landesgesundheits-
amt mit 43,8 (Stand Freitag, 
16 Uhr) an. Am Vortag lag 
der Wert bei 41,4, am Freitag 
vor einer Woche bei 29,6.

Das Kreisimpfzentrum  in 
Schwenningen, Waldeckweg 
25,  öffnet an diesem Samstag, 
21. August,  von 11 bis 19 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich.

20 Neuinfektionen verzeichnet
Pandemie | Kreisimpfzentrum   öffnet an diesem Samstag

Schwarzwald-Baar-Kreis.  
Unter dem Motto »Grundkurs 
musikal – von Beethoven bis 
Capital« fand der erste Grund-
kurs in Pandemiezeiten für 
zukünftige Gruppenleiter der 
kirchlichen Jugendarbeit im 
Dekanat Schwarzwald-Baar 
statt.  

So musste die erste Kurswo-
che, die bereits in den  Osterfe-
rien stattfand, ganz in digita-
ler Form durchgeführt wer-
den. Mit verschiedenen Mu-
sikgenres sowie Spiel und 
Spaß konnten die wesentli-
chen Inhalte, welche für 
einen Gruppenleiter für seine 

zukünftige Arbeit in der Ju-
gendarbeit wichtig sind, on-
line vermittelt werden. 

Zentrale Inhalte auf dem 
Weg zum Gruppenleiter wa-
ren unter anderem das Thema 
Konfliktmanagement, rechtli-
che Grundlagen in der Ju-
gendarbeit oder die Ausei-
nandersetzung mit der eige-
nen Biografie sowie dem per-
sönlichen Glauben. 

Zur Freude aller Teilneh-
mer war es möglich, sich für 
den zweiten Kursteil im Som-
mer an zwei Tagen in 
Schwenningen live zu treffen. 
Die Gemeinschaft stand an 

diesen beiden Tagen im Mit-
telpunkt. Zudem durften Spiel 
und Spaß nicht fehlen und 
war ständiger Begleiter über 
den gesamten Kurs hindurch. 
Begleitet wurden die teilneh-
menden Jugendlichen von 
einem Team aus vier Ehren-
amtlichen sowie dem Deka-
natsjugendreferenten Lukas 
Kefer. 

Das Team sowie alle Teil-
nehmer blicken auf einen 
durchaus anderen, aber den-
noch sehr schönen Grundkurs 
2021 zurück und freuen sich 
auf weitere gemeinsame Ak-
tionen. 

Zukünftige Gruppenleiter
Aktion | Grundkurs für kirchliche  Jugendarbeit im Dekanat

Impfbus plant 
weitere Haltestellen  
Schwarzwald-Baar-Kreis. Der 
Impfbus des Kreisimpfzent-
rums  hat weitere Haltestellen 
eingeplant.  Am Donnerstag, 
26. August, steht das mobile 
Impfteam  von 12 bis 15 Uhr 
in Furtwangen   gegenüber 
dem Rathaus (Marktplatz 7) 
und  von 16 bis 18 Uhr in Furt-
wangen beim  Fitness-Studio 
Dynamic in der Wendelhof-
straße 6. Weiter geht es am 
Samstag, 4. September,  von 
11 bis 15 Uhr in Bad Dürr-
heim beim  Kaufland in der 
Dieselstraße 1. 

Schwarzwald-Baar-Kreis
Nummer 192 Samstag, 21. August 2021

Vor der Bad Dürrheimer 
Luisenklinik hatten sich 
knapp 100 Demonstran-
ten versammelt. Sie woll-
ten dem Bundesgesund-
heitsminister ihren Unmut 
kundtun. Er war auf Einla-
dung von CDU-Bundes-
tagskandidat Thorsten Frei 
zu Gast dort, um mit Kli-
nikpersonal zu diskutieren.

n Von Wilfried Strohmeier

Schwarzwald-Baar-Kreis. 
Schon weit vor dem Termin 
hatten sich an der Zufahrt 
zum Parkplatz des Klinikge-
ländes die Demonstranten 
versammelt. Sie warteten je-
doch vergebens. Jens Spahn 
wurde durch die Ersatzzu-
fahrt aus einer anderen Rich-
tung auf das Klinikgelände 
geleitet. 

Der geschäftsführende Ge-
sellschafter Sven Wahl erläu-
terte dem Gast kurz den Sta-
tus der Klinik und Bürger-
meisterstellvertreter Heinrich 
Glunz, warum Spahn genau 
richtig am Gesundheitsstand-
ort Bad Dürrheim sei. Es 
schloss sich die Besichti-
gungstour durch eines der 
Häuser an und anschließend 
in der  Turnhalle die Diskus-
sionsrunde mit den Angestell-
ten. Diese war ursprünglich 
draußen geplant, aus Sicher-
heitsgründen jedoch nach in-
nen verlegt worden. Dieser 
Aspekt wurde als äußerst 
wichtig erachtet, denn es war 
einige Polizei und Personen-
schutz  rund um den Besuch 

Spahn diskutiert mit Klinikpersonal
Gesundheit | Bundesminister zu Gast in der Luisenklinik in Bad Dürrheim / Viele Themen abgehandelt

n Kurz notiert
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Die Inzidenzwerte der letzten 14 Tagen 
pro 100 000 Einwohner

Neuinfektionen im Schwarzwald-Baar-Kreis
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Entwicklung im Schwarzwald-Baar-Kreis

10237

9892

Gesamtzahl der
Infizierten seit 
Pandemiebeginn

Gesamtzahl der
Genesenen seit 
Pandemiebeginn

131

214
Aktuell Infizierte

Gesamtzahl der 
Todesfälle seit 
Pandemiebeginn

Entwicklung
im SBK

1 Jahr fahren,
1 Monat sparen.
1 Jahr fahren,
1 Monat sparen.
Jetzt -AboCard Erwachsene abschließen
und eine volle Monatsrate geschenkt bekommen.
v-s-b.de/willkommensbonus


